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Kapitel 6: Gemütlicher Fernsehabend!

Naruto wusste schon längst nicht mehr, wie lange er nun schon auf Kakashi's Schoß
saß und dessen ruhige Atmung lauschte. Sein Sensei schien eingeschlafen zu sein,
denn dessen Hand auf seinem Rücken hatte ihre Tätigkeit seit geraumer Zeit
eingestellt. Wieso fühlte sich Naruto nur so ungewohnt wohl in den Armen des
Älteren? Wieso wollte ihm dieser Kuss nicht mehr aus dem Kopf gehen? Der Kuss war
doch nur eine einmalige Angelegenheit gewesen, oder? Verdammt, was machte sich
der Blonde hier nur für Gedanken?

Langsam hob Naruto seinen Kopf und kam nicht umhin ein zaghaftes Lächeln
aufzulegen, als er die entspannten Gesichtszüge des Grauhaarigen erblickte. So hatte
er seinen Sensei noch nie gesehen, auch nicht, als sie zusammen auf einer längeren
Mission gewesen waren. Nein, Naruto durfte nun ein Seite an Kakashi kennenlernen,
welche wohl jeder anderer Person für immer verborgen bleiben würde.

Genauso langsam stieg er von Kakashi runter, wollte er ihn nicht wecken und ihm noch
etwas Ruhe gönnen. Vorsichtig legte Naruto seinen Sensei auf die Couch und fuhr
leicht mit den Fingerspitzen durch das graue Haar. Es war ziemlich weich, musste der
Jüngere feststellen, obwohl die Haare so widerspenstig wirkten. Genauso wie sein
eigenes Haar, welches sich einfach nicht bändigen ließ.

Nochmals strich er durch Kakashi's Haar und sah in dessen zufrieden wirkendes
Gesicht. "Schlaf noch ein bisschen, Sensei" murmelte Naruto und verließ schließlich
das Wohnzimmer, nur um anschließend das Bad aufzusuchen. Der Blonde musste sich
leider eingestehen, dass er ein wenig streng roch und deswegen wollte er nun
unbedingt duschen. Kakashi hatte es wirklich praktisch, fand er persönlich zumindest.
Dessen Badewanne konnte man gleichzeitig auch als Dusche nutzen, was bei ihm zu
Hause leider nicht der Fall war. Er konnte nur duschen.

Es vergingen einige Minuten und Naruto hatte auch schon bemerkt, dass der Abend
bereits angebrochen war. Viel gemacht hatte er heute nicht, aber vielleicht konnte er
seinen Sensei dazu überreden, morgen Früh mit ihm zum Trainingsplatz zu gehen. Ja,
vielleicht konnte Kakashi dem Jüngeren ein neues Jutsu beibringen? Wäre toll und er
würde den Jounin später noch fragen.
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Gerade wollte er sich das Training in Gedanken schon vorstellen, doch wurde er durch
ein Klingeln gestört. Verdammt, Kakashi schlief noch, oder war er nun von der
Türklingel wach geworden? Naruto wusste es nicht und stieg aus der Badewanne, nur
um sich rasch ein Handtuch um die Hüfte zu binden. Wer störte denn nun schon
wieder? Erneut klingelte es an der Tür, weswegen der Kleinere mürrisch das Bad
verließ und zur Wohnungstür lief. Wenn das nun nicht wichtig war, würde er vor lauter
Wut platzen. Nun, sein Sensei schien jedenfalls immer noch zu schlafen, da er keinen
einzigen Ton aus dem Wohnzimmer hörte.

Als er Schritte im Treppenhaus vernahm, welche immer näher kamen, öffnete er
schließlich die Wohnungstür, ehe er verwundert die Besucher musterte. "Hallo...
Haben wir vielleicht gestört?" wollte eine weibliche Stimme in Erfahrung bringen,
während Naruto grüne Augen auf sich ruhen spürte, welche ihn interessiert
musterten. "Naruto wohnt also tatsächlich im Moment bei Kakashi? Und ich dachte
schon, Tsunade wollte uns auf den Arm nehmen". Eine männliche Stimme, welche der
Blonde ebenfalls sehr gut kannte.

"Sakura, Sai... Was wollt ihr denn hier?". Er hatte eben nicht mit seinen
Teamkameraden gerechnet und fragte sich natürlich, was sie nun von ihm wollten.
Oder wollten sie zu Kakashi? Nein, bestimmt nicht, oder? War vielleicht etwas
passiert? Nein, wohl eher nicht, denn Sakura und auch Sai waren die Ruhe selbst. Ob
er sie rein bitten durfte? Verdammt, was sollte Naruto denn jetzt machen?

"Wir haben von Tsunade erfahren, dass du beurlaubt wurdest. Na ja... Ich kam auf die
Idee, dich besuchen zu kommen und Sai meinte...". Die Rosahaarige deutete neben
sich zu Sai, welcher sich nun verlegen an der Wange kratzte. "Ich dachte, wir sehen uns
zusammen einen Film an. Das machen Freunde doch, oder?". Naruto brauchte eine
Weile, um zu begreifen, was seine Freunde eben vorgeschlagen hatten, ehe er die Tür
weiter öffnete und seinen Teamkollegen somit Einlass gewährte.

"Geht schon mal ins Wohnzimmer vor. Ich ziehe mich nur eben an". Sakura, wie auch
Sai nickten dem Gesagten zu, ehe die Rosahaarige sich in Bewegung setzte und Sai ihr
schließlich folgte. Naruto wollte gerade wieder im Bad verschwinden, als ihm plötzlich
eine wichtige Tatsache einfiel. Kakashi. Sein Sensei schlief bestimmt noch. Ohne Tuch
auf seinem Gesicht. Verdammt, er musste Sakura sofort aufhalten.

"Sakura... Bleib stehen" brüllte er ihr entsetzt hinterher und hastete über den Flur,
ehe er sich im Türrahmen aufbaute und somit seinen Gästen den Eintritt ins
Wohnzimmer verwehrte. "Könntet ihr in der Küche warten? Ihr könnt jetzt nicht ins
Wohnzimmer" grinste er leicht, jedoch wusste er, dass er ein schlechter Lügner war
und seine Teamkollegin schien seine Unsicherheit auch zu bemerken.

"Was verheimlichst du, Naruto? Wo ist Kakashi?" wollte Sakura wissen und besah sich
die unsichere Miene des Blonden, welcher noch immer ein schiefes Grinsen auf den
Lippen trug. Irgendwas stimmte hier nicht und sie würde herausfinden, was Naruto
vor ihr zu verbergen versuchte. "Ähm... Äh..." stotterte der Jüngere und sah über seine
Schulter zu Kakashi, welcher sich minimal bewegte. Wenn er doch nur sein Tuch auf
seinem Gesicht hätte. Bestimmt würde sein Sensei böse werden, würde Sakura dessen
Gesicht sehen, oder?
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"Sensei... Kannst du nicht endlich aufwachen? Ich weiß nämlich nicht, wie lange ich
Sakura noch aufhalten kann?" dachte sich Naruto gequält, ehe er ein leises Seufzen
vernahm. Nochmals blickte er über seine Schulter und bemerkte nun, dass Kakashi
tatsächlich wach geworden war, scheinbar von Sakura's laute Stimme, denn sie redete
meist sehr laut, wenn ihr etwas nicht passte. Nun, in dieser Hinsicht ähnelte Naruto ihr
doch sehr.

"Ist was?" wollte der Jounin wissen und besah sich Naruto, welcher eine ziemlich
eindeutige Geste anwendete. Schnell hatte er diese Handbewegung verstanden und
band sich sein Tuch um, ehe der Blonde auch schon ins Wohnzimmer gedrängt wurde
und Kakashi seinen Besuch erblicken konnte. "Hi..." grüßte der Grauhaarige und hob
zum Gruß seine Hand. Zwar wusste er nicht, was Sakura und Sai hier wollten, aber das
würde er wohl gleich erfahren.

"Ach so... Du wolltest sein Gesicht wahren, oder? Wie unfair, Kakashi... Ich will auch ihr
Gesicht sehen. Wieso kriegt Naruto hier Sonderrechte?" beschwerte sich die Kunoichi
und deutete auf den Blonden, welcher ein fieses Grinsen auf den Lippen trug. Er
bekam überhaupt keine Sonderrechte, sondern hatte einfach nur unbeschreibliches
Glück gehabt.

Der Ältere seufzte resigniert, hatte er diese Situation schon kommen sehen und
kratzte sich verlegen am Kopf. "Vielleicht zeige ich dir auch irgendwann mein Gesicht,
aber das hat noch Zeit, Sakura. Was verschafft mir die Ehre eures Besuches? Wolltet
ihr nur Naruto besuchen?". Schnell fasste sich die Rosahaarige wieder und hob eine
Tragetasche an, in welcher sich ein Film, welchen sich Sai ausgesucht hatte und einige
Snacks für den Abend befanden. "Also... Wir dachten, wir könnten uns einen netten
Abend zusammen machen. Wir haben einen Film und auch Snacks mitgebracht. Ihr
habt doch nichts vor, oder?". Er solle sich mit Sakura, Sai und Naruto einen Film
anschauen? Nun, warum auch nicht, dachte sich der Grauhaarige und legte ein Lächeln
auf, während er der jungen Frau zunickte. Ja, er war einverstanden damit.

"Ähm... Ich geh mich anziehen" meldete sich Naruto zu Wort und lief erstmal ins Bad,
da er seine Klamotten dort noch liegen hatte. Ob er sie waschen dürfe? Er wusste es
nicht und warf sie erstmal in den Wäschekorb. Mit seinem Stirnband in der Hand lief
er anschließend ins Schlafzimmer und kramte sich frische Klamotten raus, welche er
nun anziehen müsse. Zum Glück hatte er auch einige andere Kleidungsstücke,
deswegen zog er sich eine frische Shorts, ein schwarzes Muskelshirt und dazu noch
eine weiße Jogginghose an.

Mit sich zufrieden, als er in den Spiegel blickte, ging er schließlich zurück ins
Wohnzimmer, wo er schon Sai und Sakura sitzend auf der Couch vorfand. Scheinbar
hatten sie schon alles vorbereitet, denn eine Schale Chips stand auf dem Tisch bereit
und sie hatten bereits jeweils ein Glas Orangensaft von Kakashi bekommen. Der
Jounin trat nun auch ins Wohnzimmer, hatte er sich sein Stirnband wieder über sein
linkes Auge gebunden, damit man diese offensichtliche Narbe nicht sah. Ob sich sein
Sensei wohl deswegen schämte? Verdammt, warum fragte er sich so viele Dinge?

"Hier". Ein Glas Milch wurde ihm vom Älteren gereicht, welches er dankend annahm.
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"Danke, Sensei". Ein Lächeln erschien auf Naruto's Lippen, während er spürte, wie
Kakashi ihn musterte. Fiel es ihm etwa auf, dass er nicht seine alltägliche Kleidung
trug? Gott, wurde er gerade etwa rot um die Nase? Schnell sah Naruto in eine andere
Richtung und war froh darüber, dass Sakura und Sai hinter ihm auf der Couch saßen
und seine Röte nicht sehen konnten.

Kakashi konnte Naruto's Verhalten nur belächeln, ehe er das Licht löschte, da er
bereits wusste, welchen Film sie sich ansehen würden. Er wusste jetzt schon, dass dies
dem Blonden vermutlich nicht passen würde, aber leider müsse er wohl dadurch. Was
hatte Sai vorhin gemeint? Naruto solle so seine Ängste bekämpfen? Nun, ob das eine
so gute Methode war, vermochte der Ältere zwar zu bezweifeln, aber einen Versuch
war es wert.

Endlich setzte sich Naruto, zu seinem Missfallen neben Sai, da Sakura außen saß.
Kakashi nahm neben ihm Platz, saß er auch am äußeren Rand der Couch und nahm
nun die Fernbedienung in die Hand, um den Film zu starten. "Ähm... Was schauen wir
uns an?" wollte der Blonde noch wissen, ehe Sai ihm die Antwort auch schon bald
mitteilte. "Das Spukhaus im Schattenreich". Gott, was hatte denn Sai für einen Film
ausgesucht? Doch nicht etwa mit Geister, oder? Jeder der Anwesenden wusste doch,
dass er furchtbare Angst vor Geister hatte, also warum strafte man ihn?

"Keine Sorge, Naruto. Das ist nur ein Film und entspricht nicht der Realität" wollte der
Grauhaarige ihn aufmuntern, doch bemerkte er bereits, wie der junge Shinobi neben
ihm zitterte. Ein leises Seufzen ließ er verlauten, ehe er dem Blonden beruhigend
über die noch feuchten Haare strich. Seltsam, sie waren ungewöhnlich glatt und
ließen den Kleineren noch hübscher aussehen, als ohnehin schon. Moment, was
dachte sich Kakashi da schon wieder für Sachen? Er sollte sich nun auf den Film
konzentrieren, anstatt einen gewissen Blonden noch weitere Aufmerksamkeit zu
schenken.

"Naruto? Wieso nennst du Kakashi eigentlich noch Sensei? Er hat uns doch zu
ebenbürtige Shinobi ernannt, also warum...". Die Rosahaarige unterbrach sich, da Sai
ihr kurz Aufmerksamkeit schenkte und dann ebenfalls zu Naruto blickte. Ja, diese
Frage hatte er sich auch schon gestellt, weil Sakura doch gemeint hatte, sie wären nun
selbstständige Shinobi und bräuchten keinen Sensei mehr.

"Also... Kakashi ist einfach ein toller Typ und wird deswegen auch für immer mein
Sensei bleiben". Grinsend verschränkte Naruto seine Arme vor der Brust und nickte
sich selbst zu. Genau, dachte er sich. Ganz gleich, ob er irgendwann seinen Sensei
übertreffen würde, Kakashi würde immer sein Lehrmeister bleiben, den er ins Herz
geschlossen hatte. Er brauchte dafür auch keine gute Erklärung, oder? Diese Worte
mussten einfach ausreichen, um seinen Respekt gegenüber dem Älteren genügend
Ausdruck zu verleihen.

"Naruto..." dachte sich der Grauhaarige und lächelte über diese einfache Erklärung.
Noch nie hatte er einen Schüler gehabt, welcher ihm soviel Respekt entgegen brachte
und von Naruto hätte er so etwas schon gar nicht nicht erwartet. Der Kleinere wuchs
ihm immer mehr ans Herz, weswegen er erneut mit seiner Hand durch die blonden
Haare fuhr. "Danke..." hauchte Kakashi fast tonlos, jedoch noch laut genug, dass es
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der Jüngere hatte hören können. Naruto erwiderte nichts, sondern behielt sein
Lächeln weiterhin auf seinen Lippen.

Sakura, wie auch Sai sahen sich erneut an, während die Rosahaarige nun ebenfalls
lächelte. Nun, wenn ihr Teamkollege es so wollte und weiterhin in Kakashi seinen
persönlichen Sensei sah, dann war das schon irgendwie in Ordnung. So lange Kakashi
nichts dagegen hatte und dies schien nicht der Fall zu sein, da sie deutlich dessen
glücklichen Gesichtsausdruck sah, konnte der Blonde diese Meinung ruhig vertreten.
Jedoch vergaß sie ihre Gedanken, da nun endlich der Film anfing. Hoffentlich konnte
Naruto heute Nacht ruhig schlafen, wusste sie doch von dessen Angst vor Geister. Sai
hatte jedoch gemeint, dass er in Gesellschaft bestimmt keine Angst hätte und somit
wäre es vielleicht ein kleiner Versuch. Nun, sie würden es später mit Sicherheit noch
erfahren, ob die Theorie des Schwarzhaarigen stimmte.

In der ersten halben Stunde passierte nichts Ungewöhnliches, wurde dort der Film
erstmal eingeleitet und erklärt, was für mysteriöse Ereignisse stattgefunden hatten.
Jedoch, als eine Gruppe junger Shinobi in ein Haus gingen, um dort nach Hinweisen zu
suchen, tauchte der erste Geist auf, weswegen Naruto sich fürchterlich erschreckte.
Verdammt, so einfach aus dem Nichts aufzutauchen, dachte er wütend. Bestimmt
hatte Sai bemerkt, wie sehr er sich gerade erschrocken hatte.

Kakashi betrachtete den Film müde, da er vor so etwas keinerlei Angst verspürte.
Jedoch schien sein Sitznachbar da anderer Meinung zu sein, denn dieser hatte sich
eben fürchterlich erschrocken. Und nun? Was passierte denn nun? "Hey, nimm deinen
Arm von meiner Schulter, Sai... Ich brauche von dir bestimmt keinen Beistand" knurrte
der Blonde und schob den Schwarzhaarigen von sich. Aha? Von Sai ließ sich der Blonde
scheinbar nicht so gern umarmen, aber von Kakashi schon? Irgendwie lustig, wie sich
Naruto gerade verhielt und immer mehr zum Älteren rutschte, nur um etwas weiter
weg von Sai sitzen zu können.

"Aber in einem Buch habe ich gelesen, dass man einen Freund in den Arm nehmen soll,
wenn dieser Angst hat" rechtfertigte sich der Schwarzhaarige und legte eine
nachdenkliche Miene auf. Vielleicht hatte er auch einige Dinge falsch verstanden?
Naruto schien jedenfalls nicht so erfreut zu sein, von ihm in den Arm genommen zu
werden.

"Was du immer liest..." knurrte Naruto erneut und sah stur zur Mattscheibe. "Lieber
lasse ich mich von Kakashi umarmen" nuschelte er mehr für sich, als für die Ohren
aller Beteiligten. Sakura hatte diese leise Aussage sehr wohl verstanden, weswegen
sie nun doch einen neugierigen Blick zum Blonden warf. Er sah mürrisch zum
Fernseher und schien seine Aussage wirklich ernst zu meinen. Von Kakashi würde er
sich also in den Arm nehmen lassen? Interessant, dachte sich die Kunoichi und
wendete sich wieder dem Geschehen im Fernseher zu.

Der Jounin zögerte noch, doch als sich Naruto nochmals erschreckte und fast auf
seinem Schoß sprang, rang er sich durch und legte seinen Arm um Naruto, welcher
sofort zu ihm aufsah. "Du brauchst wirklich keine Angst zu haben, Naruto" wisperte
sein Sensei ihm leise zu, während der Blonde zögerlich nickte und wieder zum
Fernseher sah. Irgendwie fühlte er sich nun sicherer durch Kakashi, welcher ihm
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seinen Arm um die Schulter gelegt hatte.

"Mh... Vielleicht bin ich Naruto noch nicht vertraut genug?" durchbrach Sai erneut die
Stille, welche nur hin und wieder von den Geräuschen des laufenden Filmes
unterbrochen wurde. Sakura sah ihren Teamkameraden erst verwundert an, doch als
Sai auf Naruto deutete, welcher sich an die Brust des Älteren kuschelte, verstand sie
seine Aussage. Ja, mochte vielleicht sein, dass Naruto sich bei Kakashi sicherer fühlte,
als bei Sai, welchen Naruto noch nicht so lange kannte.

"Starrt doch nicht so hier rüber... Wehe, ihr plaudert das aus". Sofort sahen Sakura und
Sai wieder zum Fernseher, während der Grauhaarige nun doch kichern musste. Der
Jüngere war wirklich goldig, anders konnte er Naruto einfach nicht beschreiben. Mit
ihm würde er wohl noch eine Menge Spaß haben, oder? Ja, der Blonde brachte
wahrlich Wind in seine sonst so langweilige Wohnung. Er sorgte meist für Stimmung
und erheiterte mit seinem Lächeln das Herz jedes Menschen. Und es stimmte, was
Chiyo gesagt hatte. Naruto hatte die Gabe, seine Mitmenschen zu verändern. Von
dieser Aussage war Kakashi fest überzeugt und er schloss sich der alten Dame voll
und ganz an.

Der Film endete schon bald und Naruto war dankbar, endlich wieder an andere Sachen
denken zu können, als an Geister, welche ihm einen Schauer nach dem anderen über
den Rücken jagten. Er trennte sich nicht von Kakashi, saß er nun viel zu bequem und
rührte sich demnach auch kein Stück. War ihm doch auch egal, was seine
Teamkameraden denken mochten. Er wollte einfach so sitzen bleiben, mit den Beinen
an seinem Körper gezogen und den Kopf auf Kakashi's Schulter gebettet.

Kakashi hatte eigentlich aufstehen wollen, doch als er bemerkte, wie sich Naruto noch
näher an ihn kuschelte, sah er in dessen zufrieden wirkendes Gesicht. "Ich müsste kurz
austreten, Naruto" murmelte der Ältere leise, ehe sich der Blonde doch erhob und
sich seufzend vernünftig auf die Couch setzte. Er sah in dessen Gesicht deutlich
Missfallen, aber er würde gleich wieder kommen und dann durfte Naruto machen,
worauf immer er Lust verspürte. Okay, einige Dinge wären schon verboten, aber dazu
müsse er nun wirklich nicht ins Detail gehen. Das wusste der Jüngere auch selbst und
auch ohne Hinweis.

"Kakashi kümmert sich wirklich rührend um dich, Naruto. Hätte ich ihm gar nicht
zugetraut" lächelte Sakura plötzlich und bekam sofort die Aufmerksamkeit des
blonden Shinobi. "Nicht? Kakashi hat sich doch immer um uns gekümmert, oder siehst
du das anders?". Verwundert sah Naruto seine Teamkollegin an, welche kurz
nachzudenken schien, ihm dann aber zustimmend zunickte.

"Es sieht so aus, als wärst du mit Kakashi wirklich gut befreundet" gab Sai auch seine
Meinung dazu, weswegen er von Naruto abschätzend gemustert wurde. Sich im
Schneidersitz setzend, starrte er den Schwarzhaarigen noch immer argwöhnisch an,
ehe das Polster der Couch neben ihm nachgab. Kakashi war also wieder da und nun
könne er nicht so unbeschwert seine Meinung mitteilen, wie er es eigentlich gewollt
hatte.

"Natürlich... Ohne eine Freundschaft kann man sich eben nicht verstehen. Das ist ein
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starkes Band und deswegen werde ich auch eines Tages Sasuke zurück ins Dorf
bringen. Ich erwarte nur eure Unterstützung". Sakura nickte dem sofort zu, denn sie
würde mit Naruto Seite an Seite kämpfen. Sie hatte es schließlich versprochen und
würde ihrem Team nicht länger im Weg stehen. In all den letzten Jahren hatte sie sich
verändert, hatte medizinische Jutsu gelernt und war auch körperlich um einiges
stärker geworden.

"Mh... Ja, mit meiner Unterstützung kannst du rechnen, aber...". Der Schwarzhaarige
unterbrach sich, da er seine nächste Frage erst formulieren musste. "Welches Band ist
nun stärker? Das Band zu Sasuke, oder das Band zu Kakashi?". Wie? Was sollte denn
diese bekloppte Frage? Naruto wollte gerade zu einer patzigen Antwort ansetzen,
doch wurde er bei der Schulter ergriffen, während nun Worte hinter ihm erklangen.

"Da bestehen schon deutliche Unterschiede, Sai. Sasuke ist Naruto's bester Freund
und dieses Band ist etwas Kostbares. Ich bin sein ehemaliger Lehrer, werde ihm aber
weiterhin ein guter Freund sein und auch mit ihm kämpfen, wenn es darum geht,
Sasuke zurück nach Konoha zu bringen". Erneut nickte Sakura, denn Kakashi hätte es
wirklich nicht besser deutlich machen können. Ja, da lag der Unterschied und man
konnte diese beiden Verbindungen nicht miteinander vergleichen.

"Verstehe... Also bin ich für Naruto nur ein Freund?". "Du bist gleich Tiermehl, wenn du
nicht endlich den Rand hältst" knurrte Naruto ein weiteres Mal, denn er wollte diese
Unterhaltung nicht weiter fortsetzen. Was stellte Sai denn überhaupt für Fragen?
Ging dem doch gar nichts an, was für Bänder er knüfte, oder?

"Beruhige dich wieder, Naruto. Sai möchte doch nur die Unterschiede kennen"
erklärte Kakashi ruhig, denn er spürte deutlich, wie wütend der Jüngere doch war.
Warum? Sai hatte doch nichts Falsches gesagt, oder fühlte sich Naruto irgendwie
angegriffen? Zwei blaue Augen sahen ihn an, sagten deutlich aus, dass Naruto vor Wut
kochte, weswegen Kakashi mehr Druck mit seiner Hand auf der Schulter des Blonden
ausübte.

"Seine Fragen klangen so... Du weißt bestimmt, was ich da verstanden habe, oder?". Er
konnte nun schlecht sein derzeitiges Befinden äußern, denn dann würde er ihr
Geheimnis indirekt verraten. Der Ältere überlegte kurz, doch dann fiel ihm ein, was
der Kleinere meinte. So gesehen konnte er die Wut von Naruto verstehen, doch lag
das sicherlich nicht in Sai's Absicht. Er würde sich wundern, wenn der Schwarzhaarige
irgendwas bemerkt haben könnte.

Schließlich seufzte Kakashi und schüttelte leicht den Kopf. "Ich weiß, aber so war das
nicht gemeint". Mehr konnte der Jounin nun auch nicht tun. Sai hatte das nicht so
gemeint, dessen war sich Kakashi einfach sicher. "Was gemeint? Ich verstehe nicht"
murmelte Sakura und bedachte Naruto mit einen sorgenvollen Blick. Wieso wirkte der
blonde Shinobi nur so angespannt?

"Nichts von Bedeutung" erwiderte Kakashi rasch und zog den Jüngeren etwas zu sich,
bis dieser mit dem Kopf auf seiner Brust lehnte. Langsam strich er ihm durch die
Haare, in der Hoffnung, Naruto würde sich endlich beruhigen. Es klappte mit der Zeit
auch und schon langsam entspannten sich die Gesichtszüge des Kleineren. "Geht
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doch..." murmelte Kakashi und schenkte dem Blonden ein aufrichtiges Lächeln,
welches zaghaft erwidert wurde.

"Kakashi hat dich scheinbar fest im Griff und das nicht nur geistig". Gerade wollte sich
Naruto erheben und endlich zum Schlag ausholen, als Kakashi auch schon beide Arme
um Naruto schlang und mit einen Blick andeutete, dass Sai und Sakura nun besser
gehen sollten. Der Abend war nun gelaufen, jedenfalls von Naruto's Seite her, welcher
sich immer wieder aus seinen Armen winden wollte.

"Wir sehen uns, Kakashi. Bis bald, Naruto" rief Sakura noch und zog den verwunderten
Sai mit sich, welcher nicht mal wusste, was er da eigentlich angerichtet hatte. Die
Rosahaarige wusste es nun besser, denn ihr blonder Freund fühlte sich wahrlich
angegriffen. Warum? Naruto musste sich doch nicht aufregen, nur weil Sai's
Kommentare so zweideutig klangen, oder? Jedenfalls schien ihr ehemaliger Sensei
auch zu wissen, weswegen sich der Blonde überhaupt so aufregte. Nun, Kakashi
würde sich schon um Naruto kümmern und ihn auch wieder beruhigen. Mit diesen
Gedanken verließ sie mit Sai die Wohnung und sie schwor sich, sie würde dem
Schwarzhaarigen gleich noch ihre Meinung sagen.

"Lass mich los, Kakashi... Das war eindeutig ein Schlag unter die Gürtellinie und
deswegen...". Weiter kam der Jüngere nicht, da er plötzlich weiche Lippen auf den
seinen spürte. Erschrocken sah er zu Kakashi auf, welcher ihm erneut in einen Kuss
zog, aus welchen er sich einfach nicht lösen konnte. Seine Wut verrauchte und somit
schloss er seine blauen Augen und seufzte mürrisch in ihren Kuss hinein.

Lange währte der Kuss allerdings nicht, da Kakashi nur sein Ziel hatte erreichen
wollen. Es verwunderte ihn auch nicht, dass er durch einen einfachen Kuss, den
Jüngeren aus dem Konzept hatte bringen können. Jedoch erfreute es ihn, dass
Naruto wieder der Alte war und dessen Wut sich in Luft aufgelöst hatte.

Naruto ließ seinen Kopf gegen die Schulter des Grauhaarigen sinken und seufzte
wohlig aus. "Unser Band..." begann der Kleinere, weswegen Kakashi aufhorchte und
Naruto seine vollste Aufmerksamkeit schenkte. "Unser Band ist auch etwas
Kostbares... Wenn ich dich jetzt auch noch verlieren würde... Ich wüsste nicht, wie ich
damit umgehen könnte. Kannst du mir versprechen, dass du niemals Konoha verlassen
wirst?". Naruto sah nun wieder auf, trug einen leichten Rotschimmer auf den Wangen,
jedoch störte es ihn diesmal nicht, dass sein Sensei ihn so sah. Dessen Antwort war
ihm wichtig, so unsagbar wichtig.

Kakashi erhob seine Hand und legte diese auf Naruto's Wange, während er mit den
Fingerspitzen leicht über diese weiche Haut glitt. "Ich verspreche es dir und ich werde
dich auch niemals ohne triftigen Grund alleine lassen. Du hast mein Wort". Langsam
nickte Naruto, ehe er sich auf die Zehenspitzen stellte, nur um erneut diese weichen
Lippen auf den seinen zu spüren. Nur kurz und dennoch bedeutend, weil er seinem
Sensei so unendlich dankbar war.

"Lass uns schlafen gehen, Sensei". Kakashi fuhr sich mit dem rechten Zeigefinger über
seine Unterlippe, da Naruto diesmal die Initiative ergriffen hatte. Er hatte diesen Kuss
verstanden, wusste demnach auch, dass der Jüngere somit seine Dankbarkeit hatte
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mitteilen wollen. Ja, nun könnten sie schlafen gehen und diesen Tag enden lassen.
Gemeinsam ins Traumland eintauchen, wo es keine Sorgen gab und wo der Frieden
herrschte.
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